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Unverständnis für Verschmutzung 
unserer Lebensräume

Wüssten die vorbeilaufenden Tiere et-
was mit dem Unrat anzufangen, sie 
hätten sich glatt ein neues Heim damit 
bauen können: Bretter als Windschutz, 
Matratze zum Ausruhen, Farben zum 
Verschönern des Ganzen. Leider sind 
die Funde von Abfällen in unserer Land-
schaft weder für die Natur, noch für uns 
Menschen ein Mehrwert. Sie mindern 
die Lebensqualität. Erholung beim Spa-
ziergang ist bei diesem Anblick nicht 
mehr möglich und wird erschwert durch 
den Gedanken, dass die Kosten für die 
Beräumung von allen getragen werden.

Eine neue Dimension erreichte dabei 
eine Entdeckung Anfang dieses Jahres. 
Bauabfälle sowie Dämmmaterialien 
lagen in der Nähe des Radweges zwi-
schen Röcken und Rippach. 
Die Person bzw. Personen hatten sich 
die Mühe gemacht, nahezu zwei Tonnen 
Abfall gesetzeswidrig abzuladen. 
Das anschließende Einsammeln, der 
Transport und die fachgerechte Entsor-
gung erfolgte nunmehr zeit- und perso-
nalaufwendig durch die AW SAS.
Sind Sie auch der Meinung, dass dies 
ein unhaltbarer Zustand ist?

… auf den Grünschnittplätzen

Ergänzung zum 
Abfallratgeber: 
Annahmestelle Freyburg

Saisonstart

die Annahme von Grün- und Astschnitt 
erfolgt getrennt
Fremdstoffe wie Säcke, Bindedraht, 
Friedhofsabfälle etc. sind zu entfernen
abzugebender Astschnitt (keine Wur-
zeln!) darf max. 1,50 m lang sein und 
höchstens 20 cm Durchmesser haben
zu Grünschnitt gehören Rasenmahd, 
Laub, Zier- und Wildpflanzen   

Jetzt im Frühjahr heißt es wieder: Garten 
„durchforsten“! Bei der Frage „Wohin mit 
Grün- und Astschnitt“ helfen die Annahme-
plätze der AW SAS weiter. Neben den Wert-
stoffhöfen, dem Kompostwerk Weißenfels 
sowie dem Kompostplatz Nißma stehen 
13 Annahmestellen für die Abgabe von 
Grün- und Astschnitt zur Verfügung. Die 
Öffnungszeiten und Annahmebedingun-
gen sind im aktuellen Abfallratgeber sowie 
auf www.awsas.de nachzulesen. 

Für einen reibungslosen Ablauf auf 
den Plätzen achten Sie bitte auf 
folgende Dinge:

im Gewerbegebiet Kiesgrube
Öffnungszeiten (März bis November)
Mittwoch und Freitag jeweils	
10 bis 16 Uhr

Private Anlieferer aus dem Burgenland-
kreis dürfen maximal 1 m³ pro Anliefe-
rung gebührenfrei abgeben. 

Darüber hinausgehende Mengen sowie 
Grün- und Astschnitt von Gewerbebetrie-
ben sind gebührenpflichtig und können 
nur im Kompostwerk Weißenfels, auf 
dem Kompostplatz Nißma oder auf dem 
Grün- und Astschnittplatz in Freyburg 
(Unstrut) abgegeben werden. 

Was können Sie tun? 
BeobachtenVorsorge Mithelfen

Liebe Eltern, Lehrer und 
Erzieher, oft fehlt in 
unserer Gesellschaft der Re-
spekt gegenüber der Natur. 
Mit dem Ziel, die nachfolgen-
den Generationen zu sensibi-
lisieren und Verantwortung 
zu vermitteln, tourt das 
Umwelttheater auch in 2023 
wieder durch die Grundschu-
len und Kindergärten des 
Burgenlandkreises. 
Alle Informationen finden 
Sie auf www.awsas.de 
(Rubrik Umweltbildung). 
Es gibt noch Restplätze! 
Anmeldung: info@awsas.de 
oder Tel. 034445 223-15. 
Der Auftritt ist für die 
Einrichtung kostenfrei.

Melden Sie entdeckte Abla-
gerungen oder Beobach-
tungen über das Umweltra-
dar des Burgenlandkreises 
https://umweltradar.blk.de. 
Damit unterstützen Sie das 
Umweltamt des Burgenland-
kreises, die AW SAS sowie die 
jeweiligen Ordnungsämter. 

Kontakt zum Umweltamt:
Tel.: 03443 372-241
E-Mail: umweltamt@blk.de

Kontakt zur AW SAS:
Tel. 034445 223-0
info@awsas.de

Kleine Ablagerungen wie 
z. B. Pappen oder Verpa-
ckungen kann jeder auch 
während seines Spazier-
gangs mitnehmen und 
zuhause entsorgen. 

An dieser Stelle auch ein 
Dank an die vielen 
Freiwilligen, die Jahr 
für Jahr bei Aufräum-
aktionen unterstützen.



Aufwändiges Einkleben von Mülltonnen und 
zeitraubendes Blättern nach der richtigen Tou-
renplanseite gehören mit der App der Vergan-
genheit an. Mit der Müllabfuhr-App haben Sie 
alle Entsorgungstermine immer griff bereit. Al-
les, was Sie dafür brauchen, ist ein internetfä-
higes Handy. Sie fi nden die Müllabfuhr-App im 
Google Play Store und im App-Store von apple. 

Ihre Vorteile:

Sie sind Hauseigentümer, Mieter, Hausmeister oder Einzelhänd-
ler? Egal ob privat oder „im Dienst“: Schreiben Sie uns eine kur-
ze E-Mail (Betreff : Müllabfuhr-App), wo die Müllabfuhr-App 
bei Ihnen zum Einsatz kommt und wie sie Ihren Alltag er-
leichtert. Nutzen Sie für Ihre Einsendung bitte die E-Mail-Ad-
resse service@awsas.de. Als Nachweis senden Sie uns einen 
Screenshot der App-Unterseite „Einstellungen“. Bitte vergessen 
Sie nicht Ihre Anschrift (Hauptsitz im Burgenlandkreis) und Al-

TOURENPLÄNE DIGITAL

GEWINNSPIEL

Entsorgungsdaten im Handumdrehen

Die Müllabfuhr-App 

Die AW SAS - AöR sucht Ihre Erfahrungen 
mit der Müllabfuhr-App!

Wer kennt das nicht? Sie vergessen im Alltagstrubel, an 
den Familienkalender zu schauen, wann die nächste Bio-
tonne „dran ist“? Da wäre es eine große Hilfe, ganz un-
aufdringlich durch die Handy-App an das Herausstellen 
erinnert zu werden. Auch die Internetseite der AW SAS 
www.awsas.de bietet mit dem Herunterladen der Ka-
lenderdateien die Möglichkeit einer solch komfortablen 
Erinnerung.

Neben dem klassischen Abfallratgeber stellt die AW SAS ver-
schiedene digitale Möglichkeiten bereit, den Tourenplan für 
die Entsorgung der Abfälle im Alltag verfügbar zu machen. 
Die Anwendung dieser Angebote ist übersichtlich und spart 
viel kostbare Zeit. Probieren Sie gern aus, welche Darstel-
lung für Sie passend ist.

tersangabe (Mindestalter für Teilnahme: 18 Jahre). Unter allen Ein-
sendern verlost die AW SAS - AöR fünf Wertgutscheine à 25 Euro 
eines regionalen Gartenmarktes zusammen mit einem kosten-
losen Sack Qualitätskompost der AW SAS - AöR (Selbstabholung 
auf den Wertstoff höfen des Burgenlandkreises). Einsendeschluss 
ist der 26. April 2023. Mit der Teilnahme wird die Einwilligung zur 
Datenverarbeitung für das Gewinnspiel gegeben. Datenschutzhin-
weise zum Wettbewerb auf www.awsas.de (Rubrik Datenschutz)

Die App zeigt mögliche Änderungen der Tou-
renplandaten im Laufe des Jahres an.
Sie können nach dem eigenen, persönlichen 
Standort fi ltern. Zukünftig bietet die App 
auch die Möglichkeit, sich mehrere Standorte 
auf einem Endgerät anzeigen zu lassen.
Sie können sich die gewünschten Tonnen fi l-
tern, also z. B. nur die Blaue und die Schwarze 
Tonne anzeigen lassen.
Auf Wunsch werden Sie an den einzelnen Ent-
sorgungstermin erinnert.
Sofern Sie dies wünschen, erhalten Sie per 
Nachricht aktuelle Informationen wie z. B. über 
einen kurzfristigen Ausfall der Entsorgung.

Dank der übersichtlichen und 
nutzerfreundlichen Anwen-
dung fi nden Sie schnell Ihren 
individuellen Tourenplan.

Haben wir Ihre Neugier 
geweckt? Der QR-Code 
führt Sie direkt zur App.



Haben Sie ein internetfähiges Endgerät, also Handy oder Tablet? 
Dann können Sie über unsere Internetseite alle Tourendaten unterwegs ab-
rufen und auch in Ihren mobilen Kalender einfügen. Geben Sie www.awsas.de 
in Ihren Browser ein und wählen den Schnellzugriff  „Tourenplan“.  
Ihren Tourenplan können Sie auch kompakt auf einer A4-Seite ausdrucken. 

Internetangebot auf www.awsas.de

Auch mit der Nutzung der Internet-Tourenpläne erfahren Sie Änderungen 
im Tourenplan, die sich im Laufe des Jahres ergeben.
Sie können Ihre eigene persönliche Adresse auswählen und nach 
gewünschten Tonnen fi ltern.
Die Entsorgungstermine sind für mehrere Standorte anzeigbar.
Wählen Sie zwischen verschiedenen Ausgabemöglichkeiten:
Ein kompaktes „Blatt“ im pdf-Format mit allen Jahresterminen im Überblick – perfekt 
zum Aushängen im Hausfl ur oder an die eigene Pinnwand. Oder Sie laden die 
Entsorgungstermine als Kalenderdatei (ics-Datei) in den eigenen digitalen Kalender.

Ihre Vorteile:

Straßenverzeichnis 
der Städte Naumburg, 
Weißenfels und Zeitz.

Auswahl der Tonnen

Kalenderdateien

Hier befi ndet sich die 
Liste der entsprechen-
den Ortsteile.

Einfache Ausgabeliste 
im Browser.

Hier wählen Sie Stadt, 
VG oder Gemeinde aus.

Ein kompaktes „Blatt“ im pdf-Format mit allen Jahresterminen im Überblick – perfekt 

Tourenplan 2023
Stadt Weißenfels

Am Klemmberg

Januar

03 Di

10 Di

12 Do

17 Di

24 Di

31 Di

Februar

07 Di

09 Do

14 Di

21 Di

28 Di

März

07 Di

09 Do

14 Di

21 Di

28 Di

April

04 Di

12 Mi

18 Di

25 Di

Mai

03 Mi

04 Do

09 Di

16 Di

23 Di

31 Mi

Juni

01 Do

06 Di

13 Di

20 Di

27 Di

29 Do

Juli

04 Di

11 Di

18 Di

25 Di

27 Do

August

01 Di

08 Di

15 Di

22 Di

24 Do

29 Di

September

05 Di

12 Di

19 Di

21 Do

26 Di

Oktober

04 Mi

10 Di

17 Di

19 Do

24 Di

November

01 Mi

07 Di

14 Di

16 Do

21 Di

28 Di

Dezember

05 Di

12 Di

14 Do

19 Di

23 Sa

27 Mi

Bioabfalltonne Gelbe Tonne Restabfalltonne Papiertonne

Der Tourenplan im PDF-
Format für das ganze 
Jahr – handlich und kom-
pakt für die Pinnwand.
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KINDER

Ein vierjähriger Junge und ein 18-jäh-
riger junger Mann können vieles ge-
meinsam haben. Kinobesuche, (Bobby-) 
Autos oder liebe Großeltern. Aber habt 
Ihr schon einmal davon gehört, dass 
sich zwei Herren, klein und groß, leiden-
schaftlich für Abfall interessieren? 
Der Jüngere sagt noch „Müll“, während 
der Ältere von „Kreislaufwirtschaft“ redet. 
Doch teilen der kleine Carlo und der gro-
ße Mika die gleiche Faszination. Heute 
lernt Ihr beide einmal kennen:
Carlo aus Herrengosserstedt, 4 Jahre 
alt, ist ein begeisterter Müll-Fan. Schon 
beim Kennenlernen stellt man fest, dass 
so ziemlich alles an ihm leuchtet. Ruck-
zuck zieht er sich seine orange-leuchten-
de Latzhose an und setzt die gestrickte 
orange-leuchtende Mütze auf. 

Seine Augen strahlen (natürlich nicht im 
echten Sinne), sobald er sich um den Müll 
kümmert. Bei Carlo bleibt keine Frage 
unbeantwortet. Welche Müll-Arten gibt 
es, was passiert mit dem Müll oder wann 
„ist die Blaue Tonne dran“. Carlo kennt 
die typischen Abholtage in Herrengos-
serstedt und stellt für all seine Nachbarn 
die Tonnen heraus. Für ihn spielt es keine 
Rolle, dass die Tonnen allesamt größer 
sind als er. Egal wie voll eine Tonne ist, Ihr 
würdet staunen mit welcher Kraft und 
mit welchem Geschick er diese bewegt. 
Ja sogar in Carlos Kinderzimmer befin-
den sich Tonnen! Aber die lassen sich 
mit dem kleinen Finger ziehen: Jede Art 
von Spielzeug-LKW und Mini-Mülltonne 
verdecken auch die letzte freie Fläche 

des Zimmers. Hecklader, Seitenlader, 
Trommelfahrzeug, Pressfahrzeug, Müll-
tonnen mit vier Rädern, Mülltonnen 
mit zwei Rädern, Glascontainer. All das 
lässt die Herzen von Abfallprofis höher 
schlagen. Und auch die von Mama und 
Papa, denn Mama Susann bestätigt: 
„Carlo steckt voller Neugier. Er will wis-
sen, wie aus altem Papier neues wird 
und warum zur Abholung von Altpapier 
ein Pressfahrzeug und kein Trommel-
fahrzeug kommt.“ Vor einigen Monaten 
durfte sein größter Wunsch in Erfüllung 
gehen, als er über einen Radiosender die 
Mitfahrt in einem echten Müllfahrzeug 
gewonnen hat. „Aus dem Jungen wird 
einmal ein echter Müll-Profi. Wir ge-
ben ihm gern heut schon einen Vertrag 
für seine Berufslaufbahn mit!“, scherzte 
schon damals der EG SAS-Einsatzleiter.

Einer, der einen solchen Vertrag seit ei-
nem Jahr „in der Tasche“ hat, ist Mika. 
Der 18-jährige Mika ist bei der AW SAS 
- AöR Auszubildender. Auszubildender 
bedeutet, dass Mika innerhalb von drei 
Jahren den Beruf „Fachkraft für Kreis-
lauf- und Abfallwirtschaft“ erlernt. 

Dabei ist er in allen möglichen Bereichen 
der Umweltunternehmen, z. B. auf den 
Wertstoffhöfen, am Deponiestandort 
oder im Kompostwerk im Einsatz. 

„Am Anfang habe ich mir immer ge-
dacht, dass das Sortieren der Abfälle das 
Wichtigste ist. Denn das ist ja das, was die 
Menschen jeden Tag machen: Die Abfälle 
in verschiedene Arten trennen. Das tun 
sie zuhause in den Mülltonnen und auf 
den Wertstoffhöfen in die einzelnen Con-
tainer.“ Inzwischen weiß Mika, dass sich 
hinter dem Begriff „Kreislaufwirtschaft“ 
viel mehr verbirgt. 

„Das Trennen ergibt ja nur Sinn, wenn 
die Abfälle danach verwertet werden. 
Ich war überrascht, welche und wie viele 
Verwertungswege es gibt und wie we-
nig am Ende nur noch verbrannt oder 
deponiert wird. Auf den Wertstoffhöfen 
macht es mir Spaß, die Anlieferer zu be-
raten, wie sie fachgemäß trennen.“ Mika 
hat Einblicke in alle Prozesse der Kreis-
laufwirtschaft und eignet sich in seiner 
Ausbildung viele theoretische, praktische 
und technische Fähigkeiten an. Fakt ist: 
Als Fachkraft für Kreislauf- und Abfall-
wirtschaft lernt man, vorausschauend 
für eine umweltorientierte Zukunft zu 
denken. 

Müll ist kein zu entsorgendes Endpro-
dukt, sondern ein kostbarer Rohstoff. 
Fachkraft für Kreislauf- und Abfall-
wirtschaft ist ein verantwortungsvol-
ler Beruf für begeisterte Müll-Fans.

Große und kleine 
Fans der Kreislauf-
wirtschaft


